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Paul-Gillet-Realschule plus Edenkoben 
und Fachoberschule 

 

 
  Luitpoldstraße 74  -  67480 EDENKOBEN  - (06323) 93813-0  -   (06323) 93813-18  -  sekretariat@realschule-edenkoben.de 
 
 

  
 

Elterninformation (September 2021) 
 
 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, liebe Schülerinnen und Schüler,  

 

das Schuljahr 2021 ist angelaufen. Nach wie vor fordert uns die Corona-Pandemie, wir 

müssen gemäß der gesetzlichen Bestimmungen Abstands- und Hygieneregeln einhalten, 

Masken tragen und Testungen durchführen. Das ist erfreulicherweise inzwischen zur Rou-

tine geworden, sodass die daraus resultierenden Belastungen sich für alle Beteiligten in 

Grenzen halten. Froh stimmt uns, dass unsere Schülerinnen und Schüler an ihrem Platz 

im Unterricht keine Maske mehr tragen müssen. Freiwillig darf die Maske immer noch auf-

behalten werden. Ob wir nach den Herbstferien auch die schulischen Testungen einstellen 

können, ist noch nicht abschließend geklärt. Wir informieren Sie zeitnah. Immer mehr 

Schülerinnen und Schüler sind geimpft – gesundheitliche Beschwerden in Folge der Imp-

fung sind uns bislang nicht bekannt.  

 

Unsere personelle Situation ist leider noch angespannt: Vier Lehrkräfte konnten Ihren 

Dienst zu Schuljahresbeginn nicht antreten. Kompensieren konnten wir die Ausfälle inso-

fern, dass zumindest die Hauptfächer gut versorgt sind. Die Corona-Fälle an unserer 

Schule haben unsere Bemühungen zunichte gemacht: Weitere drei Lehrkräfte sind er-

krankt und nicht dienstfähig. Es kommt deshalb zu Stundenausfällen und zu einem hohen 

Vertretungsaufwand. Die erkrankten Lehrkräfte sind gesundheitlich nicht in der Lage On-

lineunterricht über BigBlueButton für in Quarantäne befindliche Schülerinnen und Schüler 

anzubieten. Wir sind froh, dass die Infektionsdynamik durch das abgestimmte Vorgehen 

des Gesundheitsamtes mit unserer Schule abgebremst werden konnte.  

 

Analoge Klassenbücher gibt es in unserer Schule seit diesem Schuljahr nicht mehr, die 

Umstellung auf das digitale Klassenbuch ist erfolgreich umgesetzt worden. Wir arbeiten 
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noch an einigen „Kinderkrankheiten“, aber es zeichnet sich bereits jetzt ab, dass unsere 

pädagogische wie organisatorische Arbeit durch diesen Schritt enorm erleichtert wird. In 

diesem Elterninfo informieren wir Sie auch über die neue Messenger Funktion, die wir in 

den vergangenen Wochen erprobt haben. 

 

Über 100 Fünftklässlerinnen und Fünftklässler 

sind neu bei uns gestartet, die am ersten Schul-

tag von uns in der Großsporthalle am Standort 

Weinstraße begrüßt wurden. Pfarrerin Judith 

Geib wandte sich mit warmherzigen Worten und 

guten Segenswünsche an die Mädchen und 

Jungen mit Ihren Eltern. Nach einer intensiven 

Kennenlernwoche, die mit einer gemeinsamen 

Luftballon-Aktion abgeschlossen wurde, sind sie 

alle gut bei uns angekommen und gestartet. Das freut uns sehr.  

 

Neben einer Bläserklasse haben wir in der Klassenstufe 5 nun auch eine iPad-Klasse am 

Start. Das Arbeiten mit iPads wurde im vorherigen Schuljahr im Rahmen eines Projektver-

suchs vorbereitet.    

 

Auch in der Fachoberschule Wirtschaft und Verwaltung konnten wir 45 neue Schülerinnen 

und Schüler begrüßen. Sie besuchen unsere 11. Klassen und absolvieren im ersten 

Schuljahr in unserer Fachoberschule an drei Tagen ein Betriebspraktikum. Erfreulich ist 

der hohe Anteil an „Eigengewächsen“, die sich für die Fachoberschule an der Paul-Gillet-

Realschule plus Edenkoben entschieden haben. Wir freuen uns aber ebenso sehr, dass 

nach wie vor viele junge Menschen aus der Region zu uns kommen, die zuvor an einer 

anderen Schule ihren Abschluss erreicht haben.  

 

Wir wünschen allen unseren neuen wie „alten“ Schülerinnen und Schülern ein erfolgrei-

ches Schuljahr!  

 

Michael Eich 

Rektor 
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Personalveränderungen 

 

Abgänge: 

Stephanie Dudenhöffer (Chemie, Sport, Naturwissenschaften) hat ein Angebot einer 

Privatschule erhalten und uns in Richtung Speyer verlassen. In unserer Abschluss-

dienstbesprechung haben wir ihr für ihren Einsatz und ihre Verdienste gedankt. 

 

Elena Dumler (Deutsch und Sozialkunde) war ein Jahr bei uns als Lehrerin tätig. Sie 

unterrichtet jetzt an der Gebrüder-Ullrich-Realschule plus in Maikammer.  

 

Helena Ernst (Mathematik und Physik) hat sich erfolgreich auf eine Stelle im Aus-

landsschuldienst beworben. Sie unterrichtet an einer deutschen Schule in St. Peters-

burg. Der Auslandsschuldienst ist zeitlich befristet und wir sind guter Hoffnung, dass 

Helena Ernst nach dieser Erfahrung wieder zu uns zurückkommt. 

 

Roman Meier (Sport und Englisch) hat seine Ausbildung bei uns erfolgreich beendet. 

Er hat eine feste Planstelle an der Kaiserpfalz-Realschule plus Ingelheim erhalten. 

 

 

Zugänge: 

Alexander Fischer (Deutsch, Sozialkunde) absolviert bei uns sein Referendariat. 

 

Maike Greifenhagen (Mathematik und Biologie) verstärkt unser Team im naturwis-

senschaftlichen Bereich. Sie unterrichtete zuvor an der Justus-von-Liebig-Realschule 

plus Maxdorf. 

 

Sven Herberger (katholische Religion und Musik) wurde an unserer Schule ausbildet 

und ist in vielerlei Hinsicht eine Bereicherung für unsere Schule. Es freut uns sehr, 

dass Sven Herberger nun mit Planstelle bei uns bleiben wird. 

 

Clemens Laufen (Französisch und Chemie) kommt von der Richard-von-Weizsäcker-

Realschule plus Germersheim. Er schließt fachliche Lücken im fremdsprachlichen und 

naturwissenschaftlichen Bereich. 

 

Kirsten Müllens (Deutsch und Sozialkunde) unterrichtete zuvor an der Gebrüder-

Ullrich-Realschule plus in Maikammer und war auch als Fachleiterin tätig. 
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Wichtige Termine Schuljahr 2021/2022 – 1. Halbjahr 

30.08.2021 Erster Schultag nach den Sommerferien 

09.09.2021 Erster Elternabend 

13.09. bis 

17.09.2021 
Sportwoche  

16.09.2021 Spendenlauf aller Schülerinnen und Schüler 

20.09.2021 
Gemeinsamer Spendenlauf der Kollegien des Gymnasiums Edenkobens 

und der Paul-Gillet-Realschule plus mit Fachoberschule Edenkoben. 

05.10.2021 Wahlen zum Schulelternbeirat (SEB) am Standort Luitpoldstraße (Aula) 

Herbstferien vom 11.10.2021 bis zum 22.10.2021 

25.10. bis 

05.11.2021 
Praktikum der 9. Klassen 

01.11.2018 Allerheiligen - Feiertag 

08.11. und 

09.11.2021 
Profil-AC für die 9. Klassen im Bildungsgang Berufsreife 

25.11.2021 
Informationsabend für die Fachoberschule am Standort Luitpoldstraße 

(Aula) 

Nov. 2021 Gemeinsamer Informationsabend der weiterführenden Schulen  

Nov./Dez. Elternsprechtag 

Weihnachtsferien vom 23.12.2021 bis zum 01.01.2021 

Ende Jan./ 

Anfang Feb. 
Präventionstage und Methodentage 

25.01.2021 „Thorax“-Prävention 8. Klassen 

28.01.2021 Ausgabe Halbjahreszeugnisse 

29.01.2021 Tag der offenen Tür (TdoT) 
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Termine/Bewegliche Ferientage 

 

Rosenmontag:   Montag, 28.02.2022 

Faschingsdienstag: Dienstag, 01.03.2022 

Osterferien:   Montag, 11.04.2022 

    Dienstag, 12.04.2022 

Christi Himmelfahrt: Freitag, 27.05.2022 

Ausgleichstag TdoT: Dienstag, 07.06.2022 

Fronleichnam:   Freitag, 17.06.2022 

 

 

 

Schulleitung - Stufenzuständigkeit 

Name Funktion Stufenzuständigkeit 

Michael Eich Schulleiter 
Abschlussklassen 

9BR*, 10 und 12 

Matthias Decker Erster Stellvertreter Klassenstufe 7 MR* 

Thomas Bohrer Zweiter Stellvertreter Klassenstufe 9 

Steffen Eberhard Didaktischer Koordinator 
Klassenstufe 7 BR und 

Klassenstufe 8 

Gerd Dietrich Pädagogischer Koordinator Klassenstufen 5 und 6 

Oliver Beisert Fachoberschulkoordinator Klassenstufe 11 und 12 

 

*BR: Berufsreife; MR: Mittlere Reife 
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Klassenleitungen und Raumzuweisungen 

Standort Weinstraße: Klassen 5 bis 7MR 
Klasse Klassenleitung Raum 

5a Frau Müllens 2.5 

5b Frau Hartmann-Becker 2.3 

5c Frau Marz 2.4 

5d Herr Neßler Musik 1 

5e Frau Rötzer 2.1 

   

6a Herr Doury 1.4 

6b Frau Rasser/Frau Göttel-Neumayer 1.7 

6c Frau Hasenöhrl/ Frau Schramm-Reiser 1.6 

6d Frau Klug/ Herr Schnell Musik 2 

6e Frau Wallner/ Frau Pfirrmann Musik 3 
 

7c Frau Bremecke 1.3 

7d Herr Klein 1.5 

7e Herr Kettering 2.6 

7f Herr Laufen 12.7 

Standort Luitpoldstraße: Klassen 7BR bis 12 

Klasse Klassenleitung Raum 

7a Frau Fuchs 114 

7b Frau Lemcke 117 

   

8a Herr Beier 201 

8b Frau Greifenhagen 202 

8c Frau Mathes 203 

8d Herr Kühlmeyer 204 

8e Frau Mindl 205 
 

9a Herr Alexander 206 

9b Herr Moog 207 

9c Frau Gutting 208 

9d Herr Gottschalk 209 

9e Herr Eberhardt 210 
 

10c Herr Kirsch 211 

10d Frau Braun/ Herr Scheib 212 

10e Frau Hertel 213 

 

11a Herr Wagner 129 

11b Frau Zeis 130 

 

12a Herr Reich 220 

12b Herr Schiewner 219 
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Digitales Klassenbuch mit Messenger-Funktion 

 

Mit dem digitalen Klassenbuch (Webuntis der Firma Untis) sollten Sie inzwischen erste 

Erfahrungen gemacht haben, es wurde Ihnen bereits am ersten Elternabend von den 

Klassenleitungen vorgestellt. Auch für uns ist das Arbeiten mit Webuntis Neuland, auch 

wenn wir im zweiten Halbjahr des vergangenen Schuljahres bereits erste Erfahrungen 

damit gemacht haben. Der Start verlief im Großen und Ganzen sehr gut, an einigen Stel-

len müssen wir noch nacharbeiten und „Feinjustierungen“ vornehmen. Wird mit dem digita-

len Klassenbuch aber konsequent gearbeitet, erleichtert es Ihnen als Eltern und uns als 

Lehrkräfte und Schulleitung den Alltag enorm.  

Das elektronische Klassenbuch ersetzt nicht nur das Klassenbuch aus Papier, es bietet 

noch viel mehr. Als Eltern haben Sie die eingetragenen Abwesenheiten Ihres Kindes un-

mittelbar im Blick und sehen auch, welche Hausaufgaben eingetragen sind. Das Lerntage-

buch wird dadurch nicht ersetzt, wir wollen unsere Schülerinnen und Schüler zum selbst-

ständigen Arbeiten und zur aktiven Selbstorganisation erziehen, um eine reine passive 

„Bedien- bzw. Konsumentenmentalität“ zu vermeiden. Als Eltern können jetzt aber sehr 

viel einfacher nachvollziehen, wie Ihrem Kind die Selbstorganisation beim Eintragen der 

Hausaufgaben gelingt. 

 

Sie haben die Möglichkeit über einen Internetbrowser Einblick in das digitale Klassenbuch 

zu nehmen, oder auch per App. Wir konnten nun zusätzlich den Messenger-Dienst er-

werben, sodass datenschutzkonforme Kurznachrichten im geschützten Raum zwischen 

Lehrkräften und Klassen bzw. Schülerinnen und Schülern ausgetauscht werden können. In 

der Browservariante – wenn Sie sich also direkt im Internet in Webuntis einwählen – ist der 

Messenger enthalten. Verwenden Sie ein mobiles digitales Endgerät (Smartphone/Tablet) 

und nutzen die App „Webuntis“, dann müssen Sie eine zweite App „Messenger“ der Firma 

Untis herunterladen. 

 

 

 

 

 

Digitales Klassenbuch (Webuntis)                                Messenger 
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Digitalisierung 

Neben dem digitalen Klassenbuch 

werden wir in Kürze als Pilotschule 

am digitalen Schulcampus teilneh-

men. Der Schulcampus RLP ist die 

digitale Plattform des Landes Rhein-

land-Pfalz, bei der zentrale digitale 

Dienste gebündelt werden (z. B. 

Moodle und Campus-Cloud). 

 

https://schulcampus.bildung-rp.de/ 

 

Diese Plattform soll auch genutzt 

werden, wenn es wieder zu einer pandemiebedingten Teilschließung/Schließung kommen 

sollte. Die Möglichkeiten sind vielfältig: Unsere Kolleginnen und Kollegen können bei-

spielsweise Aufgaben und Übungen über diese Plattform erstellen, die online von unseren 

Schülerinnen und Schülern abgerufen bzw. bearbeitet werden können. Unsere Fachober-

schule hat den Schulcampus bereits erprobt. Die umfangreiche Einarbeitung von Schulda-

ten – der Datenschutz ist bei dieser Landeslösung gewährt – ist abgeschlossen, sodass 

die Erprobungsphase beginnen kann. Die „Schulbox“ als Cloudlösung wird nicht weiter 

gefördert und von dieser Plattform perspektivisch abgelöst. 

 

Die ersten Digitalen Tafeln sind installiert, unsere Kolleginnen und Kollegen arbeiten be-

reits damit. Wir werden im kommenden Jahr – sollten uns die bürokratischer Hürden des 

Digitalpaktes nicht ausbremsen – Zug um Zug jeden Klassenraum mit einer digitalen Tafel 

ausstatten. Hier sind wir in enger Abstimmung mit unserem Schulträger. Unsere Fach-

schaften haben zudem den Auftrag erhalten, jahrgangsbezogene Konzepte zu entwickeln, 

wie Schülerinnen und Schüler ihre eigenen digitalen Endgeräte sinnvoll im Unterricht 

einsetzen können. Das ist keine Pflicht, sondern ein Entgegenkommen an diejenigen 

Schülerinnen und Schüler, die verstärkt digital arbeiten wollen. Sie sind hier nicht auf ein 

bestimmtes Produkt eines einzelnen Anbieters festgelegt – Notebooks wie android- oder 

iOS-basierte Tablets können verwendet werden. Der Einsatz ist mit den Klassen- und 

Fachlehrkräften abzustimmen. Haftung für Schäden an privaten Endgeräten oder für Dieb-

stähle kann seitens der Schule nicht gewährt werden.  

https://schulcampus.bildung-rp.de/
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Schulsportstafette 2021 – Wir waren dabei und hatten jede Menge Spaß! 

Sportwoche mit Spendenlauf  

„Wir wollen eine Sportwoche für unsere Schule organisieren und somit ein Zeichen für die 

Bedeutung des Schulsports setzen“ – das hatte sich die Schulleitung, insbesondere unser 

Pädagogischer Koordinator, Gerd Dietrich, schon Ende des vergangenen Schuljahres auf 

die Fahne geschrieben. Gerd Dietrich stemmte mit einem engagierten Team und den 

Hausmeistern die nahezu perfekte Organisation von fünf Sporttagen: ein Spielfest für die 

Orientierungsstufe, Bundesjugendspiele, zwei Fußball-Vormittage für die „Großen“ und die 

„Kleinen“ und – als Highlight der Woche – einen Spendenlauf für durch die Flutkatastrophe 

betroffene Schulen im Ahrtal. Insbesondere am Tag des Spendenlaufes war das Wort 

Gemeinschaft großgeschrieben. Es ging nicht um Konkurrenz oder Wettbewerb, sondern 

darum, gemeinsam möglichst viele Kilometer und möglichst hohe Spendengelder zu erlau-

fen. Ausgestattet mit personalisierten Startnummern, die von der Deutschen Schulsport-

stiftung gesponsert wurden, ging es hochmotiviert auf die Strecke. Nach ersten Berech-

nungen wird die PRGS+FOS Edenkoben ca. 20.000 Euro (!) den Realschulen plus im 

Ahrtal zur Verfügung stellen können! Das ist ein großartiger Solidaritätsausweis. 

 

Die erfolgreichsten Fußballer waren übrigens: 5e, 6c, 7c, 8e, 9d und 10d! 

 

Am 20. September veranstaltete die PGRS+FOS zudem zusammen mit dem Gymnasium 

Edenkoben einen weiteren Spendenlauf für Schulen im Ahrtal, bei dem die Lehrkräfte bei-

der Schulen an den Start gingen. Unsere Schule war mit 30 Kolleginnen und Kollegen ver-

treten, was der Beigeordnete des Kreises und Schuldezernent Teichmann sehr anerken-

nend zur Kenntnis genommen hat.  
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Impressionen vom Spendenlauf: 

 
Gemeinsam kann man viel erreichen! 
 

  
Die Streckenposten hatten jederzeit alles im Griff! 
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Voller Einsatz!     Laufen vor traumhafter Kulisse! 
 
Massen in Bewegung: 
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Da war für jeden was dabei – Spiel ohne Grenzen: 

   
Wer trifft den richtigen Ton?    
 
 
 
 
Volle Aktion beim Dosenwerfen und Sackhüpfen! 
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Bundesjugendspiele: 

  
      Pause muss auch mal sein 😊 
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Strafbar wegen der Verbreitung von Kinderpornographie 

 

„Immer mehr Jugendliche machen sich beim Chatten strafbar“, 

lautet die Überschrift eines Artikel der Frankfurter Allgemeinen 

Zeitung (FAZ) vom 14.08.2021. Die Journalistin Karin Truscheit 

berichtet: „Vermehrt wird gegen Schüler ermittelt, die „einfach 

nur so“ kinderpornographische Bilder teilen – und damit Strafta-

ten begehen.“ Es fehlt nach wie vor bei vielen [nicht nur] jungen 

Menschen an Problembewusstsein und Reife, reflektiert mit den 

schier grenzenlosen Möglichkeiten des Internets, der sozialen Medien und Messenger-

Dienste umzugehen. Pornographische Inhalte wie auch „Hitler-Bildchen, Hakenkreuze, 

Enthauptungsvideos aus den Kriegsgebieten der Welt“ sind leicht verfügbar – und vieles 

wird bei WhatsApp und Co. geteilt – einfach nur so“. Zudem lassen sich Mädchen durch 

Plattformen wie Instagram und TikTok dazu verführen, „leicht“ bekleidet Selfies oder Vi-

deos aufzunehmen. Manchmal zeigen sie sich auch ganz textilfrei. Das wird dann an den 

Freund verschickt, oder direkt in den sozialen Netzwerken veröffentlicht. Einige Jungs las-

sen sich zudem von fragwürdigen „Influencern“ dazu verleiten, Mädchen mit sogenannten 

„Dick Pics“ via WhatsApp beeindrucken zu wollen. Sie alle machen sich wegen des Besit-

zes und der Verbreitung „von kinderpornographischen oder jugendpornographischen 

Schriften“ strafbar. Ähnliches gilt für Gewaltvideos und für die Verbreitung verfassungs-

feindlicher Symbole. „Die Polizei kommt in den Morgenstunden“, heißt es in dem Beitrag 

dazu. Viele Eltern ahnen nicht, mit welchen Inhalten ihre Kinder konfrontiert werden. 

 

Warum schreiben wir Ihnen das? Nun, auch wir in der Schule werden 

immer wieder mit  solchen Vorfällen konfrontiert. Unser schulisches 

Präventionsprogramm berücksichtigt diese Entwicklung ebenfalls 

schon seit Längerem. Auch die Ansprache des Schulleiters zu Schul-

jahresbeginn sensibilisiert für dieses Thema. Mit Erfolg: Uns wurden 

Klassenchat-Gruppen-Einträge gezeigt, sodass wir handeln konnten. 

Unsere erzieherischen Möglichkeiten enden dort, wo Straftaten im Raum stehen. Wir sind 

verpflichtet, in solchen Fällen die Polizei einzuschalten.   
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Immer wieder sind problematische Inhalte in Klassengruppen bei 

WhatsApp aufgetaucht. Diese Klassengruppen richten die Kinder 

und Jugendliche ein, um sich – nicht nur –über schulische Belan-

ge auszutauschen: z. B. über Hausaufgaben, Wandertage usw. 

Lehrkräften ist die Nutzung von WhatsApp für schulische Belange 

bereits seit Längerem aufgrund datenschutzrechtlicher Bedenken 

untersagt. Laut den Geschäftsbedingungen liegt das Mindestalter für die Nutzerinnen und 

Nutzer bei 16 Jahren. Jugendliche zwischen 13 und 16 Jahren benötigen die Zustimmung 

der Eltern. Auf der nachfolgenden Internetseite erfahren Sie, welche Gefahren noch mit 

der Nutzung mit WhatsApp einhergehen: https://www.internet-abc.de/eltern/kinder-

whatsapp-alter-gefahren/ 

 

Für schulische Belange wird kein WhatsApp benötigt. Mit dem Messenger-Dienst von 

Webuntis haben wir eine datenschutzrechtskonforme Möglichkeit, Kurznachrichten zu ver-

schicken. Hausaufgaben können zudem über Webuntis eingesehen werden.   

 

Der Umgang mit WhatsApp wird sich nicht unterbinden lassen, 

das ist uns klar. Bitte sprechen Sie aber mit Ihren Kindern über 

dieses Thema. Bestärken Sie Ihr Kind darin, Ihnen illegale Inhalte 

zu melden. Sensibilisieren Sie Ihr Kind dahingehend, dass alleine 

das Speichern kinderpornographischer Inhalte oder verfassungs-

feindlicher Symbole auf dem eigenen digitalen Endgerät strafbar 

ist. Das Weiterleiten ist rechtlich noch bedenklicher.   

 

Mädchen wie Jungen müssen wissen, dass das Netz nichts vergisst. Peinliche Nacktfotos 

oder freizügige Videos lassen sich nicht mehr aus dem Netz verbannen, sind sie einmal 

dorthin gelangt. 

 

 

 

 

 

 

https://www.internet-abc.de/eltern/kinder-whatsapp-alter-gefahren/
https://www.internet-abc.de/eltern/kinder-whatsapp-alter-gefahren/
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Schulsozialarbeit 

 

Julia Bambauer ist unsere Schulsozialarbeiterin an der Paul-Gillet-Realschule plus mit 

Fachoberschule und eine wichtige Ansprechperson für Schülerinnen und Schüler, Eltern 

und Lehrkräfte. Sie arbeitet seit Mai 2008 bei uns. Angebote sind u.a. für …   

 

• Schülerinnen und Schüler: Beratung und Unterstützung bei Schwierigkeiten mit 

Mitschülerinnen und Mitschülern, Lehrkräften, Eltern; Sozialpädagogische Grup-

penarbeit im Bereich des Sozialen Lernens. 

 

• Eltern:  Beratung in Erziehungsangelegenheiten und Unterstützung in schulischen 

und familiären Krisensituationen. 

 

• Lehrkräfte: Beratung und Unterstützung im Umgang mit Schülerinnen und Schü-

lern; Sozialpädagogische Gruppenarbeit in Bereich der Sucht- und Gewaltpräventi-

on sowie des Sozialen Kompetenztrainings. 

Kontakt:  Tel.: 06323/93813-27;  
Mobil: 0152/54606613;  
E-Mail: j.bambauer@schulsozialarbeit-suew.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:j.bambauer@schulsozialarbeit-suew.de
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Schulelternbeirat 

Der SEB vertritt die Eltern und Sorgeberechtigten minderjähriger Schülerinnen und Schü-

ler gegenüber der Schule, der Schulaufsicht und der Öffentlichkeit. Er wird von den Klas-

seneltern für zwei Jahre gewählt. Die nächste Wahl findet am 05.10.2021 statt. Die Aufga-

ben sind vielfältig, zu den wichtigsten gehören: 

• Förderung und Mitgestaltung der Erziehungs- und Unterrichtsarbeit der Schule. 

• Stimmberechtigte Teilnahme an den Sitzungen der Gesamtkonferenzen und Schul-

ausschuss. 

• Mitarbeit anderer Maßnahmen struktureller Art. 

Auf den Seiten des Landeselternbeirats www.leb.bildung-rp.de  und des Pädagogischen 

Landesinstitut RLP http://bildung-rp.de/pl.html finden Sie alle für Eltern wichtigen Informa-

tionen. Hier an unserer Schule steht der Schulelternbeirat im ständigen Kontakt mit Schul-

leitung, Kollegium, der Schülervertretung und dem Förderverein. Der SEB macht seine 

Aufgabe sehr gerne und freut sich auf eine Zusammenarbeit mit Ihnen! 

 

von links: Marc-Finn Klein, 

Michael Stubenbordt, Gabrie-

le Badacin, Sandra Stuben-

bordt, Christina Löwe, Bettina 

Klein, Michaela Müller, Ale-

xandra Altmann, Christian 

Barth, Ulrike Anslinger, Halil 

Yücebudak, Anja Naumer, Dr. 

Alexandra Zaby, Ralf Löb. 
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Schülervertretung 

Unsere Schülervertretung wird noch vor den Herbstferien neu gewählt. Die Abbildung zeigt 

unsere „alte“ SV-AG am Standort Weinstraße. Wir hoffen und sind sehr zuversichtlich, 

dass nach den Herbstferien ein aktives und engagiertes SV-Team für die Anliegen und 

Rechte unserer Schülerinnen und Schüler einsteht. 
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Förderverein 

 

Der Förderverein der Paul-Gillet-Realschule plus Edenkoben ist ein gemeinnütziger Ver-

ein, der sich aus Eltern, Schülerinnen und Schülern, Lehrkräften sowie Freunden und 

Gönnern zusammensetzt. Auch viele ehemalige Schülerinnen und Schüler, Eltern und 

Lehrkräfte unterstützen den Förderverein. Die vielfältigen Aktivitäten wie z.B. die Unter-

stützung von Projekten oder die Kostenbeteiligung bei außergewöhnlichen Anschaffungen 

kommen allen Schülerinnen und Schülern der Schule zugute. Die Termine und weitere 

Informationen finden Sie auf unserer Homepage.  

 

 

 

Wir bitten Sie, durch eine Mitgliedschaft (Jahresbeitrag nur 10 €) oder eine Spende unse-

ren Förderverein zu unterstützen. 

• Sparkasse Südliche Weinstraße Landau IBAN: DE75 5485 0010 0035 0640 21 BIC: 

SOLADES1SUW  

• VR Bank Südpfalz eG IBAN: DE11 5486 2500 0005 5420 22 BIC: GENODE61SUW 

 


